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Serie A 

  

 

5. Drei Würfel werden zu einem neuen Körper zusammengeklebt (siehe Bild). 
Die Seitenkante des kleinsten Würfels ist halb so lang wie die Seitenkante des mittleren 
Würfels und diese halb so lang wie die des grössten. 
Um die drei grau gefärbten Flächen zu bemalen, würde man 63 g Farbe brauchen.  
Wie viel Gramm Farbe braucht man, wenn man alle Aussenflächen (auch die Boden-
fläche) des ganzen Körpers bemalt? 

 

 

 

 

6. Zwei Autos fahren von A nach B. Sie starten gleichzeitig in A. Das eine Auto fährt mit 
einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 90 km/h, das andere mit 60 km/h. Um 9.50 
Uhr ist das schnellere Auto noch 3 km, das langsamere noch 20 km von B entfernt. 

a) Wie gross ist der Abstand der beiden Autos nach 24 Minuten? 

b) Um welche Zeit sind die beiden Autos gestartet? 

7. Bauer Hürlimann hat 14 Pferde und 17 Kühe im Stall. Eine Kuh frisst doppelt so viel Heu 
wie ein Pferd. Der Heuvorrat von Bauer Hürlimann würde für 110 Tage reichen. Nach 30 
Tagen nimmt der Bauer zusätzlich sechs Kühe in seinen Stall auf. Wie lange reicht der 
Heuvorrat insgesamt? 

8. Die drei Vierecke ABCD, EFGD und HIKD sind Quadrate. Der Umfang der grau schraf-
fierten Figur ist dreimal so gross wie der Umfang des Quadrates HIKD. 

Berechne die Länge der Strecke EH . 

 
A

F

Q

18 cm

B C

DE

K

G

I

H 26 cm

F
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5. Sieben Maurer können ein Haus in 83 Tagen bauen. Elf Tage nach Beginn der Arbeit wird

ein erster Maurer krank und nach vier weiteren Tagen ein zweiter. Beide Maurer können bis

zur Fertigstellung des Hauses nicht mehr eingesetzt werden. Um wie viele Tage verzögert

sich die Arbeit?

6. Drei Geschwister besitzen Ersparnisse von insgesamt 132.60 Franken. Anna hat dreimal

soviel Geld wie Benjamin, und Benjamin hat zwei Fünftel von Claudias Betrag. Wie viel

Geld besitzt jedes Kind?
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4. Philipp hat vier ausgewachsene Meerschweinchen. Für sie reicht ein normaler Sack Futter 

drei Wochen. Neuerdings gibt es aber auch grosse Säcke, welche die Hälfte mehr enthalten. 

Zudem hat Philipp vier weitere Meerschweinchen als Feriengäste, zwei ausgewachsene und 

zwei junge. Die jungen fressen halb so viel wie die ausgewachsenen Meerschweinchen. Wie 

viele Tage reicht ein grosser Sack Futter für alle acht Meerschweinchen? 

 

 

 
 
5. Wir nennen eine Zahl „Wasserfallzahl“, wenn von links nach rechts betrachtet die nachfol-

gende Ziffer stets kleiner ist als die vorangehende. Beispielsweise sind 96543, 8630 und 721 

Wasserfallzahlen. Finde alle Wasserfallzahlen, die grösser als 5000 und kleiner als 6000 

sind. Markiere die Lösungszahlen deutlich. 
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8. Ein Schwimmbecken hat für kaltes und warmes Wasser zwei verschiedene Zuleitungen. Mit 
der Kaltwasserröhre allein kann das Becken in einer Stunde gefüllt werden. Mit der Warm- 
wasserröhre allein dauert das Füllen des Beckens zwei Stunden. Zu Beginn der Badesaison 
füllt der Bademeister das leere Becken. 24 Minuten nach dem Öffnen der beiden Röhren 
merkt er, dass das Wasser zu kalt ist und stellt die Kaltwasserröhre ab. Wie viele Minuten 
dauert es von diesem Zeitpunkt an, bis das Schwimmbecken gefüllt ist? 
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3.  Eine Bäuerin verkauft Schnittblumen auf dem Markt. Eine Blume soll 0.75 Fr. kosten, damit 
die Bäuerin 102 Fr. einnimmt. Am Vorabend zerstört ein Hagelsturm einen Viertel der 
Schnittblumen, und 17 gehen danach noch auf dem Transport kaputt, sodass sie 
unverkäuflich sind. Zu welchem Stückpreis muss die Bäuerin nun die Schnittblumen 
verkaufen, damit sie dennoch 102 Fr. einnimmt? 

 

 
 
 
4. Aus den Solarzellen auf dem Dach eines Einfamilienhauses wird eine Batterie geladen, die 

für neun Glühbirnen während 114 Stunden Strom liefert. Neuerdings steht in den beiden 
Kinderzimmern zusätzlich je eine Leseleuchte mit Energiesparlampe. Eine Glühbirne ver-
braucht gleich viel Strom wie vier Energiesparlampen. Wie viele Stunden reicht nun die 
Batterie für die neun Glühbirnen und die zwei Energiesparlampen?  
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5. Notiere alle geraden Zahlen mit der Quersumme 12, die zwischen 3500 und 4000 liegen. 
Sortiere sie der Grösse nach und beginne mit der kleinsten.  

 

 
 
 
6. In einer Getränkefabrik wird Mineralwasser in Flaschen abgefüllt. Maschine 1 füllt 4400 

Flaschen pro Stunde ab. Maschine 2 füllt 3200 Flaschen pro Stunde ab. Maschine 3 füllt 
2400 Flaschen pro Stunde ab. Um 7.30 Uhr wird Maschine 1 gestartet, um 7.45 Uhr 
Maschine 2 und um 8 Uhr Maschine 3. Um wie viel Uhr sind 35000 Flaschen abgefüllt? 

 

 



Aufgaben	Wertetabellen	
	

9/17	 	 www.aufinsgymnasium.ch	

2013	
 

 

2013 
 

 
 

                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              

 

5. Eine Familie hat fünf Kinder. A ist das älteste Kind, dann kommt B, dann C und schliesslich 
kommen die Zwillinge D und E. Diese fünf Kinder schlachten das Sparschweinchen, das 
661.60 Fr. enthält. Die beiden Zwillinge bekommen gleich viel Geld. Jedes der Kinder A, B 
und C erhält jeweils gleich viel Geld wie alle jüngeren Kinder zusammen.  
Wie viel bekommt B?  

 

 
 
 
6. Für die Kirschenernte würden 15 Bauern 20 Tage benötigen. Da die Bauern eine Regenpe-

riode befürchten, lassen sie sich von 14 Schülern während neun Tagen in den Sommerferien 
bei der Ernte helfen. Sieben Schüler pflücken gleich viele Kirschen wie fünf Bauern in 
derselben Zeit. Wie viele Tage dauert die gesamte Kirschenernte nun? 
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8. Eine Alpwiese gibt für 120 Schafe während 75 Tagen Futter. Nach 36 Tagen werden  
wegen eines kurzen aber schweren Unwetters drei Fünftel der noch nicht abgegrasten 
Alpwiese mit Geröll bedeckt. Deshalb verlassen zwei Fünftel der Schafe die Alp. Für wie 
viele Tage haben die auf der Alp verbleibenden Schafe noch Futter? 
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4. Erik, Kevin und Lea bauen eine Sandburg. Sie beginnen um 9 Uhr und sind dann erfahrungs-
gemäss um 14:30 Uhr fertig. Heute aber möchten sie eine grössere Sandburg bauen. Deshalb
planen sie zu dritt 11

2 Stunden mehr Zeit ein. Wie viele Kinder müssen ihnen von Anfang an
helfen, wenn die grössere Sandburg schon um 12 Uhr fertig sein soll?

5. Eine Strasse soll auf einer Länge von 900 m auf beiden Seiten mit Bäumen im gleichen Abstand
bepflanzt werden. Der erste Baum wird jeweils 30 m nach dem Anfang des Strassenstücks ge-
pflanzt, der letzte jeweils 30 m vor dem Ende des Strassenstücks. Insgesamt benötigt man 50
Bäume. Wie viele Meter vor dem Ende des 900 m langen Strassenstücks steht der 18. Baum?
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3. Bei der Renovierung eines Kirchturms werden die alten Holztreppen erneuert. Dadurch ändert
sich die Anzahl der Stufen. Vom Eingang bis zur ersten Plattform waren die 27 Stufen je 16 cm

hoch. Neu sind die Stufen 2 cm höher. Von der ersten bis zur zweiten Plattform haben die 80
neuen Stufen eine Höhe von je 17 cm. Die alten waren 20 cm hoch. Wie viele Stufen mehr wird

der renovierte Kirchturm insgesamt haben?

4. Eine Familie besteht aus Vater, Mutter und Drillingen. Das Auto der Familie hat ein Leergewicht
von 1.352 t. Sitzt die ganze Familie im Auto, erhöht sich das Gewicht auf 1.595 t. Der Vater

wiegt 17 kg mehr als die Mutter, die wiederum 33 kg schwerer ist als einer der Drillinge, welche
alle gleich schwer sind. Wie schwer ist der Vater?



Aufgaben	Wertetabellen	
	

13/17	 	 www.aufinsgymnasium.ch	

2018	
 

 

2018 
 

 
 

                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              
                                              

 

3. Für ein Fest haben sich 72 Personen angemeldet. Pro Person wurden 5 Mini-Sandwiches einge-
kauft. Kurz vor dem Fest sagen einige Personen ab. Nun erhalten 5

9 der ursprünglich angemel-

deten Personen je 6 Mini-Sandwiches und die anderen anwesenden Personen je 5.

Wie viele Personen nehmen tatsächlich am Fest teil?
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6. Eine Maschine soll Schuhbändelpaare von je 80 cm Länge pro Schuhbändel schneiden und
verpacken. In die Maschine wird eine 168 m lange Rolle Schuhbändelschnur eingesetzt. Bei

der Kontrolle des 30. Paares merkt der Prüfer, dass die Maschine auf die Bändellänge 85 cm
eingestellt war.

Auf welche Bändellänge muss der Prüfer jetzt die Maschine einstellen, damit am Schluss die
gleiche Anzahl Schuhbändelpaare, wie am Anfang gewünscht, herauskommt?
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2. Auf dem Ponyhof

Anzahl Ponys 32

durchschnittlicher Futterbedarf pro Pony 6 kg Heu pro Tag

durchschnittlicher Wasserbedarf pro Pony 30 l pro Tag

durchschnittliches Gewicht pro Pony 350 kg

maximales Gewicht des Reiters 1
4 des Ponygewichtes

Fassvermögen eines Wassertroges 150 l

a) Wie gross ist der Futterbedarf im Monat März für alle Ponys?

b) Wie viel sollte ein Reiter eines Ponys mit durchschnittlichem Gewicht höchstens wiegen?

c) Einmal pro Tag wird Wasser für die Ponys bereitgestellt. Wie viele Wassertröge werden

mindestens benötigt?
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3. Eine Kuh gibt täglich 20 l Milch. Landwirt Egli hat 15 Kühe, welche erfahrungsgemäss eine
Wiese in 35 Tagen abgrasen. Landwirt Egli kauft noch so viele Kühe dazu, dass er jeden Tag

insgesamt 500 l Milch erhält.

Nach wie vielen Tagen ist diese Wiese jetzt abgegrast?
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